
s gibt Momente im Leben, in denen es
schwer ist, die Welt positiv zu sehen. Das
weiß Kosmetikerin Martina Kistner aus
eigener Erfahrung: Vor 23 Jahren bekam
sie die Diagnose Multiple Sklerose. „So-

fort hatte ich Bilder im Kopf – von einem Leben im Roll-
stuhl“, erinnert sie sich. Die Ärzte behandelten sie mit
Kortison, die Krankheitsschübe blieben dennoch nicht
aus. „Ich saß im Rollstuhl und war halbseitig gelähmt“,
erzählt sie. 

Ihr Weg
Trotzdem gab sie nicht auf. Sie entschied sich bewusst
gegen alles, was ihr nicht guttat: die Therapieform, fal-
sche Freunde, den stressigen Job. Sie fand zur traditio-
nellen chinesischen Medizin (TCM) und erholte sich.
Beruflich ging sie zurück zu ihren Wurzeln: „Ich habe
damals im Vertrieb und in der Gastronomie gearbeitet
und fragte mich, ob ich das wirklich mein Leben lang
machen wollte. Denn eigentlich war die Schönheits-
branche immer mein Ding“, erzählt die gelernte Friseu-
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rin. „Ich wollte Maskenbildnerin werden, aber wegen
einer Allergie wurde daraus nichts. 2007 machte ich
dann die Ausbildung zur Kosmetikerin. Das war genau
das Richtige für mich. Nach dem Abschluss eröffnete
ich direkt ‚Beauty in elements‘.“

Im Einklang
Zunächst bot sie klassische Behandlungen an. Peu à
peu führte sie ihre Kunden an ihr eigentliches Stecken-
pferd heran: die Elementenlehre, basierend auf TCM.
Danach befinden sich in jedem Körper die Elemente
Feuer, Erde, Metall, Wasser und Holz, die je nach Jahres-
zeit und Gemütszustand variieren. 
Heute arbeitet sie ausschließlich nach den fernöstli-
chen Prinzipien. Nach eingehender Anamnese stimmt
Martina Kistner die Behandlung auf das jeweilige
„Hautthema“, wie sie es nennt, ab. Dabei arbeitet sie
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Martina Kistner führt in Ettlingen bei
Karlsruhe ihr Institut „Beauty in 
elements“. Dort behandelt das blonde
Energiebündel die Kunden auf Basis
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Ihr Institut hat das Zeug zum 
„Institut des Monats“?
Dann bewerben Sie sich ein-
fach unter www.beauty-forum.com/institut

VIDEOTIPP

Sie möchten sich vom „Beauty in elements“ ein Bild 
machen? Dann scannen Sie den QR-Code und klicken Sie 
in der Videogalerie auf „Imagefilm Beauty in elements“.
www.beauty-forum.com/themenportal
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mit den biozertifizierten Produkten von Phyto5, die sich
ebenfalls an den fünf Elementen orientieren. So bereitet
sie die Haut zum Beispiel mit der Blütenwassermi-
schung „Aura Flora“ aus Rose und Hamamelis auf die
folgende Behandlung vor. Die Handdruckmassage an
Schultern und Nacken ergänzt die Kosmetikerin durch
ätherische Öle, die die Bauchatmung aktivieren; das för-
dere die Entspannung zusätzlich, erklärt sie. 
Die Haut ist der Spiegel der Seele, davon ist sie über-
zeugt. Daher lautet einer ihrer ersten Fragen an Kun-
den: „Haben Sie gerade Stress oder Sorgen?“ Bei der Be-
handlung, berichtet sie, schaue sie nie auf die Uhr.
„Manchmal braucht ein Kunde 15 Minuten Massage
mehr. Dann bekommt er die.“ Um diese Freiheit zu ha-
ben, plant die Kosmetikerin ihre Termine immer mit
ausreichendem Puffer. Feste Öffnungszeiten hat sie
übrigens nicht. Ihre Devise lautet: „Ihr Wunschtermin
ist meine Öffnungszeit.“ Einen freien Tag pro Woche
habe sie aber selbstverständlich immer.

„Alles findet sich“
So zieht sie Kunden an, die zu ihr passen: Heilpraktiker,
Ärzte, Feng-Shui-Berater, aber auch Menschen mit

 
schweren Krankheiten, die sich bei ihr
gut aufgehoben fühlen. „Ich kann für sie
da sein“, erklärt sie, „weil ich eine ver-
gleichbare Erfahrung gemacht habe.“ 
Und auch wenn Sie findet, dass „ohne
ein klares Konzept und eine aktuelle

Internetseite heute gar nichts geht“, ersetzt in ihren
Augen nichts den direkten und persönlichen Kontakt;
auch vor und nach den Behandlungen. Deshalb schickt
sie Kunden zum Beispiel handschriftliche Grußkarten
zum Geburtstag. Wer möchte, bekommt nach der Be-
handlung von ihr ein Papierröllchen mit einem Spruch.
Darin heißt es: „Strebe vor allem danach, glücklich zu
sein. Finde 1000 Gründe, um zu lachen. […] Du allein
triffst in jedem Moment deines Lebens die Entschei-
dung.“1 Es ist ein Auszug aus einem ihrer Lieblingsbü-
cher, aus dem sie selbst immer wieder Kraft schöpft;
davon möchte sie auch ihren Kunden etwas mit auf
den Weg geben. „Ich bin heute Optimistin – durch 
und durch. Meiner Krankheit bin ich in gewisser 
Weise dankbar“, sagt die Powerfrau, „durch sie bin ich
der Mensch geworden, der ich immer sein wollte.“ 
Diese positive Energie spürt man – bei jedem Wort, in 
jedem Raum.                                                 BARBARA PFEIL 

Eröffnet: Dezember 2007

Inhaber: Martina Kistner

Ausbildung: Friseurin, staatlich anerkannte
Kosmetikerin

Räumlichkeiten: 85 m2mit offenem Empfangsbe-
reich mit Teenische und Toilette 
(ca. 50 m2), einer Kabine (ca. 35 m2)
mit zwei Behandlungsliegen und
Schminkbereich

Lage: Fußgängerzone, 1. OG

Spezialisierung: Gesichtsbehandlungen nach TCM
und Make-up

Getätigte 
Investitionen: 30.000 Euro

Preise: 1 Euro pro Minute

Marken: Phyto5, Glominerals

Apparate: Drainagegerät

Stammkundenanteil: 50–60 Prozent

Produktverkauf: 40 Prozent vom Gesamtumsatz

1 Aus dem Buch „Ein neuer Anfang“ von Esther und Jerry Hicks.
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